
  

  FACH-WEBINAR · PROGRAMM 

 

Donnerstag, 2. Juli 2026 
 

14:00 – 16:30 Uhr · Online via Zoom 

 

Wie können NGOs ihre Auslandsarbeit 
inklusiver gestalten? 

Ansätze, Praxisbeispiele und Austausch für zivilgesellschaftliche Akteure 
der Entwicklungszusammenarbeit 
 

- Für alle, die Inklusion nicht nur als Pflicht, sondern als Chance verstehen - 

Globale Entwicklungen, die die Menschenrechte, Diversität und Inklusion in Frage stellen, betreffen 
Menschen mit Behinderungen im besonderen Maße. Als eine der verletzlichsten Gruppen spüren sie 
Veränderungen, wie z.B. Nahrungsmittelkrisen oder die Folgen des Klimawandels besonders deutlich. 
Das im Jahr 2023 vom BMZ veröffentlichte Menschenrechtskonzept beinhaltet die gleichberechtigte 
Berücksichtigung von Menschen mit Behinderungen bei allen entwicklungspolitischen Vorhaben und 
ist daher geeignet, der Vernachlässigung dieser Gruppe entgegenzuwirken. Zur Stärkung der Rechte von 
Menschen mit Behinderungen hat die Bundesregierung im Jahr 2025 zudem den dritten Global 
Disability Summit ausgerichtet und mit der Amman-Berlin Declaration einen Meilenstein für eine 
verbesserte Teilhabe gesetzt. Nichtregierungsorganisationen können als wichtiger 
entwicklungspolitischer Akteur zu deren Umsetzung und zur Stärkung der Menschenrechte und 
verbesserten Teilhabe von Menschen mit Behinderungen in ihren Vorhaben beitragen.   

Dieses Webinar bietet einen Einblick in die internationalen Rahmenbedingungen und zeigt anhand 
von Praxisbeispielen, wie inklusive und menschenrechtsbasierte Ansätze in der Auslandsarbeit 
aussehen und umgesetzt werden können. Im Mittelpunkt steht der gemeinsame Austausch über 
Herausforderungen und Erfahrungen aus der Praxis, denn gemeinsames Lernen ist der beste Weg, 
Inklusion in unserer Arbeit wirklich voranzubringen. 
 
 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

 

 

Das Programm finden Sie auf der nächsten Seite. 

 

bezev – Behinderung und Entwicklungszusammenarbeit e.V.  ·  www.bezev.de 
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PROGRAMM 
 

● 14:00 – 14:15 Begrüßung und Eröffnung 

● 14:15 – 14:45 Globale Weichenstellungen für Inklusion 
Amman-Berlin Declaration und die Ergebnisse des Global Disability 
Summits 2025 

Birgit Frank, Referat 102, Menschenrechte, Gender, Kinder- 
und Jugendrechte, Grundbildung; Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 
 
Silke Hattendorff, Globalvorhaben Inklusion von Menschen 
mit Behinderungen; Deutsche Gesellschaft für internationale 
Zusammenarbeit (GIZ) 

 

● 14:45 – 15:05 Wie kann die Inklusion von Menschen mit Behinderung in 
Auslandsvorhaben umgesetzt werden? 

Dr. Gabriele Weigt; Behinderung und Entwicklungszusammenarbeit (bezev) 
 

○ 15:05 – 15:10 Pause 

● 15:10 – 15:40 Inklusion in der Praxis 
Praxisbeispiele: Kurzinputs aus der Auslandsarbeit 

Sonja Köhne; Help Age Deutschland 
Vera Becker; World Vision Deutschland e.V. 
Jaqueline Sinzig; Misereor e.V. 
 

● 15:40 – 16:20 Gemeinsamer Austausch 
Wie gestalten wir unsere eigene Arbeit inklusiver? 
Wirkungsvolle Ansätze und Herausforderungen 

● 16:20 – 16:30 Ergebnisse und Abschluss 
 

Das Programm ist vorläufig – Änderungen vorbehalten. 

Im Anschluss wird ein kurzes digitales Feedback eingeholt. Wir zählen auf Ihre Rückmeldung. 

 

GEFÖRDERT DURCH DIE        GEFÖRDERT DURCH 

 

 

 

Gefördert durch ENGAGEMENT GLOBAL gGmbH  

mit Mitteln des Bundesministeriums für 
wirtschaftliche Entwicklung und 
Zusammenarbeit 


